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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 

 

  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 
mit dem dritten Newsletter in diesem Jahr möchten wir Sie wieder über aktuelle 
Themen, Aktivitäten und Erfahrungen aus unserer Arbeit als IQ Anerkennungs- 
und Qualifizierungsberatungsstelle in Bielefeld informieren. In der aktuellen 
Ausgabe bieten wir Ihnen eine kurze Darstellung unseres Teilprojekts in der 
Förderphase 2019-2022, unsere aktuellen Beratungsstatistiken und einen 
Einblick in das Beratungsgeschehen an. Des Weiteren erhalten Sie einen 
Überblick über unsere erstellten Produkte und einen Hinweis zu 
themenrelevanten Linksammlungen und Termine. 
 
Ihr MOZAIK- Team 
 

Gesamtstatistiken der MOZAIK Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatungsstelle  

Rückblick auf die Zahlen der IQ Anerkennungs- und 

Qualifizierungsberatungsstelle MOZAIK im nördlichen Ostwestfalen  

Gesamtstatistische Übersicht über die durchgeführten Erstberatungen der 

MOZAIK gGmbH von Januar 2012 bis Juni 2021 (Stichtag 30.06.2020) 

 

 

Seit Anfang des Jahres 2012 war die MOZAIK gGmbH durch persönliche 

Einzelberatungen, Gruppeninformations- und Beratungsveranstaltungen 

sowie telefonischen Beratungen 6.101 Ratsuchenden auf ihrem beruflichen 

Weg behilflich. Somit wurden in der Zeit vom 01.01.2012  bis zum 

30.06.2021 insgesamt 9.195 mehrsprachige Beratungen, an 5 Tagen in der 

Woche, in Bielefeld, im Kreis Gütersloh sowie den Kreisen Herford und 
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Beratungen von Januar 2012 bis zum 30. Juni 2021
(N= 9.195; Stand: 30.06.2021)

Allgemeine Anerkennungserst- und Verweisberatung Intensive Annerkennungserst- und Verweisberatung Qualifizierungsberatung

 

Inhalt:  

 
• Rückblick auf die Zahlen der 

 IQ Anerkennungs- und  
Qualifizierungsberatungsstelle 
MOZAIK 

 

• Fallbeispiele aus dem 
Anerkennungs- und 
Qualifizierungsbera-
tungsgeschehen von MOZAIK 
 

• Produkte aus dem IQ NRW 
Teilprojekt 
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Minden-Lübbecke durchgeführt. Die Gesamtzahl der Beratungen von 9.195, durchgeführt bei 6.101 

Ratsuchenden, teilt sich auf in Intensivberatungen und allgemeine Erstverweisberatungen. In die letztere 

Gruppe fallen auch die Zahlen aus den Gruppeninformationsveranstaltungen und Folgeberatungen. Von den 

Intensivberatungen der beruflichen Anerkennungsberatung wurden ab 01. April 2012, d.h. seit Inkrafttreten 

des Berufsqualifizierungsfeststellungsgesetzes, detaillierte Informationen zu den beratenden Personen 

erhoben. Somit liegen für 4.465 Menschen mit ausländischen (beruflichen) Qualifikationen bzw. Abschlüssen 

statistisch auswertbare Daten vor. 

In den Intensiv- und Verweisberatungen wurden vor allem Ratsuchende zwischen 25 und 40 Jahren  (69 

Prozent) und mehr Männer (52 Prozent) als Frauen (48 Prozent) beraten.  

 

 

 

Die Daten der Anerkennungserstberatung zeigen, dass mit 82 Prozent die Mehrzahl der Ratsuchenden in 

den letzten Jahren (ab 2013) nach Deutschland eingewandert ist. Mehr als 29 Prozent wanderten in 

2015 und mehr als 11 Prozent der Ratsuchend in 2016 in Deutschland ein. Weitere 10 Prozent der 

Ratsuchenden aus der Anerkennungsberatung wanderten je in 2017 und in 2018, 8 Prozent in 2019, 2 

Prozent in 2020 und 1 Prozent im ersten Halbjahr 2021 in Deutschland ein.  
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Von insgesamt 4.848 Ratsuchenden liegen statistisch auswertbare Daten bezgl. der Herkunftsländer vor. 

Hier zeigen die Daten, dass ca. 23 Prozent der Anerkennungssuchenden gebürtig aus Syrien stammen. 

Danach kommen die Anerkennungssuchenden mit ca. 10 Prozent aus der Türkei und ca. 7 Prozent aus 

dem Irak. Insgesamt kommen die Ratsuchenden aus 119 verschiedenen Ländern. 

 

 Herkunftsland Anzahl 
der 
Personen 

 Herkunftsland Anzahl der 
Personen 

 Herkunftsland Anzahl der 
Personen 

1. Syrien 1110 41. Peru 16 81. Paraguay 3 

2. Türkei 497 42. Portugal 15 82. Slowakei 3 

3. Irak 321 43. Ghana 14 83. Südafrika 3 

4. Russland 304 44. Niederlande 13 84. Tschechien 3 

5. Polen 283 45. Palästina 13 85. Argentinien 2 

6. Iran 225 46. Jordanien 12 86. Bangladesch  2 
7. Ukraine 155 47. Lybien 12 87. Costa Rica 2 

8. Rumänien 119 48. Thailand 12 88. Dubai 2 

9. Griechenland 101 49. Zimbabwe 12 89. Guatemala 2 

1

0. 

Kasachstan 87 50. China 10 90. Malaysia 2 

1

1. 

Afghanistan 74 51. Kamerun 10 91. Mauritius 2 

1

2. 

Serbien 71 52. Mexico 10 92. Montenegro 2 

1

3. 

Moldau 67 53. Guinea 9 93. Nicaragua 2 

1

4. 

Ägypten 64 54. Kolumbien 9 94. Österreich 2 

1

5. 

Bosnien 

Herzegowina 

61 55. Lettland 9 95. Saudi-Arabien 2 
1

6. 

Kosovo 61 56. Chile 8 96. Jemen    2 

1

7. 

Marokko 59 57. England 8 97. Äquatorialguinea 1 

1

8. 

Bulgarien 56 58. Südkorea 8 98. Dom. Republik 1 

1

9. 

Armenien 53 59. Usbekistan 8 99. Finnland 1 

2

0. 

Nord-Mazedonien 51 60. Indonesien 7 100. Hong Kong 1 

2

1. 

Aserbaidschan 48 61. Kongo 7 101. Irland 1 

2

2. 

Tunesien 45 62. Mongolei 7 102. Kambodscha 1 

2

3. 

Italien 44 63. Venezuela 7 103. Kanada 1 

2

4. 

Kirgisistan 43 64. Ecuador 6 104. Kenia 1 

2

5. 

Spanien 43 65. Sri-Lanka 6 105. Kuwait 1 
2

6. 

Indien 37 66. Äthiopien 5 106. Madagaskar 1 

2

7. 

Pakistan 36 67. Belgien 5 107. Mauretanien 1 

2

8. 

Brasilien 34 68. Frankreich 5 108. Nepal 1 

2

9. 

Litauen 34 69. Gambia 5 109. Neuseeland 1 
3

0. 

Albanien 31 70. USA 5 110. Niger 1 

3

1. 

Libanon 30 71. Angola 4 111. Senegal 1 

3

2. 

Deutschland 29 72. Benin 4 112. Singapur 1 

3

3. 

Nigeria 29 73. Eritrea 4 113. Somalia 1 

3

4. 

Tadschikistan 29 74. Estland 4 114. St. Vincent und 

die Grenadinen 

1 

3

5. 

Ungarn 29 75. Japan 4 115. Staatenlos 1 

3

6. 

Algerien 27 76. Schweden 4 116. Sudan 1 

3

7. 

Kroatien 26 77. Cuba 3 117. Transnistrien 1 

3

8. 

Weißrussland 24 78. Israel 3 118. Uganda 1 

3

9. 

Georgien 23 79. Jemen 3 119. Vietnam 1 

4

0. 

Philippinen 20 80. Norwegen 3  
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Die Abschlüsse der Ratsuchenden wurden ebenfalls in verschiedenen Ländern erworben. Nach Grob-

Cluster wurden die Abschlüsse mit 38 Prozent am häufigsten in Asien, mit 16 Prozent in den ehemaligen 

GUS-Staaten, mit 14 Prozent in Europa (EU) und mit 10 Prozent in der Türkei erworben.     

 

Rund 69 Prozent der Ratsuchenden ließen sich zum Thema Hochschulabschluss beraten, die restlichen 

31 Prozent zum Thema (schulischer) Berufsabschluss.  

Die meisten Beratungen zur beruflichen Anerkennung fanden mit 29 Prozent im Bereich Sonstiges* (u.a. 

nicht-reglementierte akademische Abschlüsse) und mit 19 Prozent zu den IHK-Berufen statt. Danach 

folgten die Beratungen zu je 14 Prozent zu den sonstigen Länderberufen (z.B. Ingenieure) sowie zu den 

Berufen im Gesundheits- und Pflegebereich.  

 

* z.B. Politikwissenschaften, Literaturwissenschaften, Kunst, Sport, usw. 
** z.B. Ingenieur/-in, Architekt/-in, usw. 
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Hinsichtlich des festgestellten Referenzberufs wurde ebenfalls dokumentiert, ob es sich um einen nach 
deutschem Recht reglementierten Beruf handelt oder nicht. Bei reglementierten Berufen wurde zusätzlich 
differenziert, ob der Beruf mit einem Hochschulabschluss verbunden ist oder nicht. 44 Prozent der 
mitgebrachten Qualifikationen sind in Deutschland nicht-reglementiert. Bei den reglementierten Berufen 
sind über 23 Prozent einem deutschen Hochschulabschluss im Bereich der Ländergesetze zugeordnet. Sie 
fallen daher nicht in den Anwendungsbereich des Anerkennungsgesetzes des Bundes.  
 

 

 

Ebenso wird erhoben, wie lange die Anerkennungssuchenden bisher bereits in ihrem erlernten Beruf 

gearbeitet haben. Bei der Erhebung wird dabei zwischen Berufserfahrung, die im Ausland erworben wurde, 

und Berufserfahrung, die die Anerkennungssuchenden in Deutschland gesammelt haben, unterschieden. 

Dabei zeigt sich deutlich, dass die Beratenen mit 65 Prozent häufiger über Berufserfahrung im Ausland 

verfügen als mit rund 10 Prozent über Berufserfahrung in Deutschland. 
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Auch die berufliche Situation, in der sich die Anerkennungssuchenden zum Zeitpunkt der Beratung befinden, 

wird bei der intensiven Erst- und Verweisberatung abgefragt. Über 78 Prozent der Anerkennungssuchenden 

gaben an, zum Zeitpunkt der Beratung ohne Arbeit oder arbeitssuchend gewesen zu sein. Rund 15 Prozent 

der Ratsuchenden waren erwerbstätig. Der hohe Anteil an Arbeitssuchenden ergibt sich u.a. aus dem 

Umstand, dass die Mehrheit der Ratsuchenden vom Jobcenter an MOZAIK weitergeleitet wird (s.u.). 

Personen, die sich bereits in Arbeit befinden, wenden sich häufig direkt an die für die Antragstellung 

zuständigen Stellen, weshalb diese Personengruppe in der Beratung von MOZAIK unterrepräsentiert ist. 

 

Weiterhin zeigen die Ergebnisse, dass eine sehr gute Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Partnern 

der Steuerungsgruppen bzw. den Arbeitskreisen und MOZAIK besteht. Die Mehrzahl der Ratsuchenden (40 

Prozent) wurden vom Jobcenter an MOZAIK verwiesen. Daneben erfuhren die Anerkennungssuchenden vor 

allem durch Weiterbildungs- und Sprachkursträger (16 Prozent) und durch Persönliche Empfehlungen (16 

Prozent) von dem Erstberatungsangebot. 

 

 
* z.B. Messen oder Börsen 
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Statistische Übersicht der durchgeführten Erstberatungen der MOZAIK seit Januar 2021 (Stand: 31.07.2021) 

Im Rahmen der Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung wurden im seit Januar 2021 (Stand: 
31.07.2021) insgesamt 475 Personen (261 w; 214 m) beraten. Hierbei wurden 1.123 Beratungen 
durchgeführt.  
 

Diese 1.123 Beratungen teilten sich wie folgt 
auf: 

• 405 intensive Erst- und Verweisberatungen 

• 357 Qualifizierungsberatungen  

• 340 Folgeberatungen 

•   21 Beratungen zu Schulabschlüsse 
 

Hinweis: Die Beratungen in Bielefeld werden in 

den Räumlichkeiten der MOZAIK gGmbH 

(Herforder Str. 46, 33602 Bielefeld) unter 

Berücksichtigung der besonderen Corona-

Hygieneschutzmaßnahmen angeboten. 

 

Auswahl aus der IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung 1. Januar bis 31. Juli 2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beruf/Abschluss/Herkunftsland Beratungsgrundlage Beratungsthemen 

Elektroniker/-in für 
Betriebstechnik,  
Irak 

Antrag  bei der IHK FOSA wurde 

gestellt. 

 

Bescheid mit einer 

Teilweisegleichwertigkeit liegt vor. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus  dem 
Irak. 
Zusammenstellung der nötigen 
Unterlagen für die IHK FOSA. 

Erzieher/-in,  
Polen 

Antragsstellung für die 

Bezirksregierung Arnsberg wurde 

vorbereitet. 

 

Bescheid liegt noch nicht vor. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus  Polen. 

• Zusammenstellung der nötigen 
Unterlagen für die Bezirksregierung 
Arnsberg. 

• Verwiesen zu IQ internen 
Bildungsdienstleister für 
reglementierte Berufe im 
pädagogischen Bereich. 

Physiotherapeut/-in 
Tunesien 

Antrag bei der Bezirksregierung 

Münster wurde gestellt. 

 

Bescheid mit Auflage einer 

Ausgleichsmaßnahme liegt vor. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus 
Tunesien. 

• Zusammenstellung der nötigen 
Unterlagen sowie Antragsstellung bei 
der Bezirksregierung Münster. 

• Verwiesen zu IQ internen 
Bildungsdienstleister für 
reglementierte Berufe im 
Gesundheitswesen. 
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Fallbeispiel aus dem Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsgeschehen von MOZAIK 

Russische „Feldscherin[1]“ stellt Antrag zur beruflichen Anerkennung zum Referenzberuf der 
Medizinisch-Technischen-Laboratoriumsassistentin bei der Bezirksregierung Münster 
 
Anerkennung als Fachkraft ausschlaggebend für adäquate Bezahlung 
 
Seit 1997 lebt G. N. in Deutschland. Sie ist deutsche Staatsbürgerin und wurde 1965 in Russland 
geboren. Nach dem Abitur besuchte sie die medizinische Lehranstalt der Stadt Ohrenburg (Russland) 
und erwarb 1984 das Diplom der „Feldscherin[2]“.  
 
Im Jahr 2010 wurde ihr russisches Abitur als Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) in 
Deutschland anerkannt. Im gleichen Jahr hat G. N. einen Antrag auf Feststellung der Gleichwertigkeit 
ihrer ausländischen Berufsqualifikation (Arzthelferin-Laborantin) in Münster gestellt. Von dort habe sie 
nie eine Antwort erhalten.  
Seit vielen Jahren ist G. N. in der Altenpflege tätig und möchte ihre aktuelle berufliche Situation 
verbessern. Sie möchte als Fachkraft anerkannt werden und eine bessere Vergütung erhalten. Mit 
diesem Vorhaben wendet sie sich an die Migrationsberatungsstelle für erwachsene Zuwanderer des 
Caritasverbands in ihrem Ort.  
 
Die Beraterin der Migrationsberatungsstelle für erwachsene Zuwanderer, welche das Angebot der 
mehrsprachigen beruflichen Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung der MOZAIK gGmbH kennt, 
stellt im März 2021 per Mail den ersten Kontakt mit der MOZAIK gGmbH her. Nachdem die ersten 
Informationen und notwendigen Unterlagen schriftlich ausgetauscht werden, findet anschließend ein 
vor-Ort-Termin für die Anerkennungsberatung statt. Während der intensiven Anerkennungsberatung 
wird G. N. von der Fachberaterin ausführlich zum Verfahren nach dem 
Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) informiert. Zunächst werden allgemeine Begrifflichkeiten 
wie z.B. zuständige Stelle, reglementierte und nicht-reglementierte Berufe und Gesetzgebungen des 
Bundes und der Länder im Kontext des Anerkennungsgesetzes erklärt. Anschließend werden die 
individuellen Qualifikationen von G. N. und die einzelnen notwendigen Schritte der beruflichen 
Anerkennung zum Referenzberuf erläutert. Der Beruf „Arzthelferin-Laborantin“, so wie es von der 
vereidigten Übersetzerin aus dem Russischen übersetzt worden ist, ist in Deutschland nicht vorhanden. 
Stattdessen ist es möglich die Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten (Arzthelferin) und/oder 
zur Medizinisch-technischen-Laboratoriumsassistentin zu absolvieren. Im Rahmen des sog. 
Anerkennungsgesetztes sind für diese beiden Referenzberufe zwei unterschiedliche Stellen zuständig. 
 
Nach ausführlicher Recherche der Fachberaterin und telefonischer sowie schriftlicher Rückmeldung der 
zuständigen Stelle für den Referenzberuf der Medizinischen Fachangestellten entscheidet sich G. N. für 
die Antragsstellung bei der Bezirksregierung Münster zum Referenzberuf Medizinisch-Technischen-
Laboratoriumsassistentin. Gemeinsam mit der Fachberaterin werden die notwendigen Unterlagen für 
die Antragsstellung bei der Bezirksregierung Münster zusammengestellt. G. N. stellt im Juni 2021 den 
Antrag. Ein Bescheid liegt bisher nicht vor. 
 
Quellenhinweis: https://de.wikipedia.org/wiki/Feldscher, 19.08.2021 
[1]

 „Die Feldschere wurden und werden in Russland in Fachschulen ausgebildet. Ein Haupteinsatzgebiet ist die Medizinische Prophylaxe (Hygiene) und die 

Medizinische Grundversorgung. Schwerere Fälle überweisen sie an die nächsthöhere Stufe der medizinischen Versorgung.“ 
[2] „…

der Beruf in Westeuropa heute unbekannt ist, gibt es bei Übersiedlung aus Osteuropa keine der Ausbildung entsprechende Berufsklasse.“  

 
 
 
 
 
 
 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Feldscher#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/Feldscher#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/Feldscher
https://de.wikipedia.org/wiki/Feldscher#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/Feldscher#cite_note-1
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Produkte aus dem IQ NRW Teilprojekt 

Beratungswegweiser 

Aktualisierung des Bielefelder Beratungswegweiser für Multiplikatoren mit Informationen über 
Beratungsstellen für Neueingewanderte (u.a. Fachkräfte) (Aktueller Stand: Juli 2021) 

 
Im Rahmen des Bielefelder IQ Netzwerks 
(Förderprogramm „Integration durch 
Qualifizierung“ IQ) hat MOZAIK ein „Bielefelder 
Beratungswegweiser für Multiplikatoren mit 
Informationen über Beratungsstellen für 
Neuzugewanderte (u.a. Fachkräfte)“ als Plakat 
entwickelt. Dieses Plakat gibt einen schnellen 
Überblick über die Bielefelder Erst- und 
Verweisberatungsstellen mit  Kontaktmöglichkeiten, 

Angeboten und Sprechzeiten für zugewanderte Fachkräfte und der Kinder. Die Themen sind vielfältig von 
z.B. Deutsch lernen, Zuwanderungsberatung, Schule bis hin zu Finanzielle Hilfen und Wohnung.  

 

Mehrsprachige Infoblätter für offene Beratungsangebote auf Deutsch, Englisch, Arabisch, Türkisch und 
Russisch 
 

  
 

   
 
Die mehrsprachigen Informationsblätter für die verschiedenen Standorte können Sie hier runterladen. 
 

 
 

http://www.iq-ostwestfalen.de/de/downloads
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Teilprojektflyer „ IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle MOZAIK im nördlichen 
Ostwestfalen“ 
 

 
 
Den Flyer können Sie hier runterladen. 

 
 
MOZAIK Flyer: Beratungsangebote der MOZAIK gGmbH 
 
MOZAIK hat sich auf die Behebung von Hindernissen im Zusammenhang mit (Aus-)Bildungs-, 
Weiterbildungs-, und Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Einwanderungsgeschichte spezialisiert 
und hierfür innovative Lösungen und Angebote konzipiert, die bundesweit Anerkennung gefunden haben. 
Im aktuellen Flyer der MOZAIK gGmbH finden Sie alle Beratungsangebote. Bitte setzen Sie sich für ein auf 
Sie abgestimmtes Angebot mit uns in Verbindung: www.mozaik.de/kontakt 
 

    
Den Flyer können Sie hier runterladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.iq-ostwestfalen.de/de/downloads
http://www.mozaik.de/kontakt
http://www.mozaik.de/de/downloads-dokumente
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Themenrelevante Linksammlungen  

Bundesweit: 
Informationen über das bundesweite Förderprogramm "Integration durch Qualifizierung (IQ)" 
www.netzwerk-iq.de 
 
Informationsportale zur Anerkennung ausländischer Berufs- und Bildungsabschlüsse: 
www.anerkennung-in-deutschland.de 
www.anabin.kmk.org 
www.berufliche-anerkennung.de 
www.kmk.org 
www.nrw-ea.de 
 

Landesweit:  
Informationen über das landesweite IQ NRW Programm  
www.iq-netzwerk-nrw.de 

 

Regional:  
www.handwerk-owl.de/de/ 
www.ostwestfalen.ihk.de/ 
www.iq-ostwestfalen.de/de/ 
 

Termine 

Jeden Mittwoch  Offener Beratungstag in Bielefeld bei MOZAIK für Migrantinnen und 
Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse (Herforder Str. 46, 33602 Bielefeld) [Infos] 

 

Nach Terminvereinbarung Beratungstag im Jobcenter Kreis Gütersloh für Migrantinnen und 
Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse  

 

Zurzeit nicht möglich. Offener Beratungstag in Herford für Migrantinnen und Migranten 
zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse [Infos] 

 

Zurzeit nicht möglich. Offener Beratungstag in Minden für Migrantinnen und Migranten 
zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und 
Studienabschlüsse [Infos] 

  

Zurzeit nicht möglich. Offener Beratungstag in Bünde für Migrantinnen und Migranten zum 
Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse 
[Infos]   

  

09.09.2021 Fachkräfteeinwanderung und Corona – Welche Möglichkeiten gibt es 
heute? [Infos] 

 

14.09.2021 Möglichkeiten & Herausforderungen mit dem neuen 
Fachkräfteeinwanderungsgesetz FEG und dem Beschleunigten 
Verfahren [Infos] 

 

01.10.2021    Kültürausflug durch Almanya, for habibtis only! [Infos] 
 
 
 
 
 
 

                                                                                         

http://www.netzwerk-iq.de/
http://www.anerkennung-in-deutschland.de/
http://anabin.kmk.org/
http://www.berufliche-anerkennung.de/
http://www.kmk.org/
http://www.nrw-ea.de/
http://www.iq-netzwerk-nrw.de/
http://www.handwerk-owl.de/de/
http://www.ostwestfalen.ihk.de/
http://www.iq-ostwestfalen.de/de/
http://www.iq-ostwestfalen.de/de/beratung
http://www.iq-ostwestfalen.de/de/beratung
http://www.iq-ostwestfalen.de/de/beratung
http://www.iq-ostwestfalen.de/de/beratung
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/termine/?v=1456
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/termine/?v=1455
https://freiwilligenagentur-bielefeld.de/?event=kueltuerausflug-durch-almanya-for-habibtis-only
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Hinweis: 
Der IQ NRW Teilprojekt-Newsletter erscheint alle 3 Monate. Wir würden uns über Ihre Rückmeldungen und Anmerkungen zum Newsletter freuen. Sie können 
diesen Newsletter gerne an Interessierte weiterleiten. 

Teilprojektträger und Herausgeber: 
 

 
 
MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle                                                    
Bildungs- und Beratungsangebote mbH 
Herforder Str. 46, D - 33602 Bielefeld 
 
 

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. Das 
Programm wird in den ersten beiden Handlungsschwerpunkten aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) und des Europäischen Sozialfonds 
(ESF) gefördert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und die Bundesagentur für Arbeit (BA). Der dritte 
Handlungsschwerpunkt wird aus Bundesmitteln finanziert. 

 

Ansprechpartner: 

Dipl.- Ing. Cemalettin Özer (Teilprojektleiter) 

Telefon: +49 (0)521 / 329 70 9-0 

E-Mail: oezer(at]mozaik.de 

Homepage: www.mozaik.de 

Teilprojekthomepage: www.iq-ostwestfalen.de 

 

mailto:oezer@mozaik.de
http://www.mozaik.de/

